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Branchenstandard für den Schweizer Sport beim HC Eisbären St. Gallen 

Sportvereine leisten einen wichtigen Beitrag zur sportlichen, sozialen und gesellschaftlichen 
Entwicklung. Aus diesem Grund werden sie von der öffentlichen Hand unterstützt. Diese 

Unterstützung ist an klare Erwartungen geknüpft. Der Branchenstandard für den Schweizer 

Sport fasst diese Erwartungen an Sportorganisationen zusammen. 

Der Branchenstandard stützt sich auf das Sportförderungsgesetz, die Sportförderungsver-

ordnung sowie auf die Ethik-Charta des Schweizer Sports. Die darin festgelegten Anforderun-

gen treten per 1. Januar 2026 in Kraft. Inhaltlich umfasst der Branchenstandard die Themenbe-

reiche Good Governance, Mensch sowie Fairness und Umwelt. 

1) Umsetzung beim HC Eisbären St. Gallen 

Der HC Eisbären St. Gallen untersteht dem Branchenstandard, da der Verein mit öffentlichen 

Geldern unterstützt wird, insbesondere durch Beiträge aus Jugend+Sport (J+S). Entsprechend 

haben wir die notwendigen organisatorischen Vorkehrungen und Optimierungen vorgenommen, 

um die Anforderungen zu erfüllen. 

Dabei orientieren wir uns massgeblich an den Vorgaben des Swiss Ice Hockey Federation 

(SIHF). Die Einhaltung der Standards wird regelmässig überprüft, und bei Bedarf werden weitere 

Massnahmen umgesetzt. 

Wichtige Links: 

• Sicherheit, Unfallverhütung, Prävention im Schweizer Eishockey, siehe 
www.sihf.ch/de/safety-medical/ 

• Respekt auf und neben dem Eis, siehe https://respect.sihf.ch/de/ 

2) Ethik, Integrität und Doping 

Der EHC Seewen sowie sämtliche Mitglieder unterstehen der Ethik-Charta, dem Ethik-Statut 

und dem Doping-Statut des Schweizer Sports. 

 
Ethik-Charta 

Die Ethik-Charta setzt sich für einen gesunden, respektvollen, fairen und erfolgreichen Sport ein. 

Sie basiert auf neun Prinzipien, die für alle Akteurinnen und Akteure im Schweizer Sport ver-

bindlich sind. 

 
Ethik-Statut 

Das Ethik-Statut regelt das System zur Meldung, Untersuchung und Sanktionierung von 

Verstössen gegen definierte Verhaltensvorschriften sowie zur Feststellung von Missständen im 

Schweizer Sport. 

Meldungen zu Verstössen oder Missständen werden von der Stiftung Swiss Sport Integrity 

(SSI) entgegengenommen und untersucht. Die Sanktionierung erfolgt durch die Stiftung Schwei-

zer Sportgericht oder durch Swiss Sport Integrity. 

Weitere Informationen finden sich unter www.sportintegrity.ch sowie in der entsprechenden 

Wegleitung zur Meldung. 

Doping-Statut 

Das Doping-Statut regelt den Umgang mit Doping im Schweizer Sport. Auch hierzu bietet 

www.sportintegrity.ch weiterführende Informationen. 

http://www.sihf.ch/de/safety-medical/
https://respect.sihf.ch/de/
http://www.sportintegrity.ch/
http://www.sportintegrity.ch/
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3) Verhinderung von Wettkampfmanipulation 

Der HC Eisbären St. Gallen weist ausdrücklich auf die geltenden Regeln zur Verhinderung von 

Wettkampfmanipulationen hin. Sensibilisierung und Prävention sind zentrale Bestandteile 

eines fairen und glaubwürdigen Sports. 

Weitere Informationen: 

• Sensibilisierungsvideo: https://youtu.be/ECvh66SAAL 

• IOC – Prevention of Competition Manipulation: 

www.olympics.com/ioc/integrity/prevention-competition-manipulation 

 

 
Marco Bleichenbacher 

Präsident  

01. Januar 2026 
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